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         30.10.2008 
Auf die Bretter, die die Welt bedeuten 
 
Internationales Studentenfilmfestival sehsüchte zeigt am 5. November 2008 
Experimentalfilme beim Potsdamer Theaterfestival Unidram 
 
„Die Leinwand kann die Bühne nicht verdrängen“, schrieb der französische Filmkritiker 
André Bazin über das Verhältnis von Theater und Film. Bis heute bereichern sich die 
Künste wechselseitig. Das Internationale Studentenfilmfestival sehsüchte wagt im 
Rahmen einer Kooperation mit Unidram, dem Internationalen Theaterfestival Potsdam, 
erstmals den Schritt auf die Theaterbühne. Während der 3. Langen Nacht der 
Experimente am 5. November 2008 präsentiert das Team von sehsüchte eine 
Auswahl der besten Experimentalfilme aus dem Fundus des diesjährigen internationalen 
Wettbewerbs.  
 
Kafka wird von seiner Schreibmaschine attackiert und verwandelt sich in ein fliegendes 
Insekt. Parkbank, Parkuhr und ein seltsames Pärchen bevölkern den vielleicht kürzesten 
Western der Filmgeschichte, in dem dann auch nur ein einziger Schuss fällt. Ob surreal 
oder skurril, ob herausfordernd experimentell oder als kurzweilig-pointiertes Minikino, 
von 18 bis 22 Uhr öffnet sich im Foyer der Arena in der Potsdamer Schiffbauergasse die 
Leinwand für elf experimentelle Kurzfilme.  
 
Bei weiteren Fragen stehen wir Ihnen gern persönlich zur Verfügung:   
 
Donika Deneva (Presse- und Öffentlichkeitsarbeit) 
Fon: +49.177.4667930 
donika.deneva@sehsuechte.de 
 
Andy Räder (Presse- und Öffentlichkeitsarbeit) 
Fon:  +49.162.4881083 
andy.raeder@sehsuechte.de 
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Festivalkino: 
Thalia-Kinos 
Rudolf-Breitscheid-Str. 50 
14482 Potsdam-Babelsberg 
www.thalia-potsdam.de 


